Bau- und Leistungsbeschreibung zum Neubau eines

Einfamiliendoppelhauses Bergstrasse Königswinter Niederdollendorf 

Grundstücksverhältnisse
Anschrift:
Bergstrasse

Amtsgericht:
Königswinter


Grundbuch:
Niederdollendorf

Flur:            


Flurstück:      


Rechtliche Rahmenbedingungen
1.
Baugenehmigung mit Auflagen

2.
Auflagen der Versorgungsträger ( Gas, Wasser, Strom Kanal, Telefon, Kabel TV)

3.
Auflagen des Schornsteinfegers

4.
Auflagen der Feuerwehr

5.
Baugesetzbuch /Landesbauordnung/ Herstellerverarbeitungsrichtlinien

6.
Wärme-, Brand- und Schallschutzverordnung

7.
Bundesemissionsschutzgesetz in Verbindung mit der Anlagenverordnung

8.
Verdingungsordnung für Bauleistungen (VOB)

9.
Energieeinsparverordnung (EnEV)

Sämtliche Auflagen hat der Bauherr gegen sich wirken zu lassen, auch wenn sie nicht besonders in der Leistungsbeschreibung  hervorgehoben sind.  Nach Bauvertragsunterzeichnung geforderte Auflagen sind ebenfalls zu erdulden, wenn sie einen allgemeinen Gebrauch nicht erheblich mindern.  Insbesondere Stellmöglichkeiten von Möbeln, die Bereitstellung von Freiflächen als Rettungsweg, Verkehrsflächen, Rangierflächen  sind keine erhebliche Gebrauchsminderung. 

Leistungsumfang

Folgende Kosten sind im Bauvertrag enthalten:

Tiefbau (1)

Rohbau(2)

Innenputz (3)

Fassadenarbeiten  

Zimmermannsarbeiten (4)

Dachdeckerarbeiten (5)

Fenster und Haustür (6)

lnnentüren (7)

Sanitär (8a) und Heizungsbau (8b)

Elektroarbeiten (9)

Fliesenarbeiten(10)

Estrich (11)

Außenanlagen (12)

Schlosserarbeiten (13)

Architektenleistung / Bauantrag / Ausführungsplanung

Hausanschlüsse ( für Gas, Wasser, Kanal, Strom, Telefon, Kabel-TV )

Eigenleistungen
Nicht im Leistungsumfang enthalten sind:

Malerarbeiten / Tapezierarbeiten 

sämtliche Bodenoberbeläge (außer im EG: WC, Diele, Küche, im OG Bad)

Gartenanlage (Raseneinsaat, Bepflanzung, Mauer oder Zaun), Zuwegung

Planung

Bestandteil der Bau- und Leistungsbeschreibung sind die Planunterlagen des Architekturbüros, und die dazu vorliegenden Grundflächen-, Wohnflächen- und Nutzflächenberechnungen sowie die

Berechnung des umbauten Raumes.  Im KG, EG und OG befinden sich die Räume laut Planung .  

Tiefbau (1)
Aushub der Baugrube/ seitliche Lagerung des Aushubes oder Abfuhr nach Erfordernis/ Verfüllung des Arbeitsraumes mit Erdaushub/ Verdichtung nach Erfordernis (unter Terrasse oder Zuwegung) oder im Bereich der Hausanschlüsse/ grobe Einebnung des Grundstücks/


Hausanschlussgraben 

Rohbau(2)
Keller

Bodenplatte:
Nach statischer Erfordernis auf Noppenbahn als Sauberkeitsschicht in Beton (WU-Beton), Erdungsband, Entwässerung unterhalb der Kellerdecke 

Kellerwände erdanliegend:

konventionell geschalte und betonierte Kellerwände in WU-

Beton Fugenblech und Anschlussbewehrung oder Betonhohlwandelemente 

Zur Verfüllung mit WU-Beton nach Herstellerangaben mit 

Anschlussbewehrung oder Betonschalungssteine zur Verfüllung mit WU-Beton mit Feuchtigkeitsisolierung je nach Erfordernis der Bodengüte und 

Herstellerangaben. 

Kellerwände tragend und nicht
erdanliegend (Haustrennwände):
Bimsstein Dimensionierung und Steinklasse gemäß Statik

Kellerwände nichttragend:

Bimssteine 10 cm

Erd-, Obergeschoss:

Geschossdecken:
Betonelementdecke als Spannbetonhohlkörperdecke, die unterseitigen Stöße  sind in Eigenleistung zu verspachteln, Dimensionierung nach Statik


Treppen
Treppen KG-EG und EG-OG und OG-DG als Stahlbetontreppe 

Außenwände:



Bimsstein nach statischer Erfordernis und Schallschutz gemäss 

Bebauungsplan

Tragende lnnenwände:
Tragende und treppenanliegende Wände in Bimsstein nach Statik

Nichttragende Innenwände:

Bimsstein 10 cm

Innenputz (3)
senkrechte Wände in EG und DG Gipsmaschinenputz tapezierfähig 

verputzt. Das Bad erhält einen Zementunterputz.

Außenfassade(3a)
Wärmedämmverbundsystem Dimensionierung nach Wärmebedarfsausweis Mineralischer Scheibenputz Körnung 3 mm

Dachkonstruktion(4)
Satteldach zimmermannsmäßig hergestellt aus Nadelholz (Fi/Ta), Dimensionierung und Güte nach Statik.

Dachdeckerarbeiten(5)
Dacheindeckung mit Betondachsteinen (anthrazit) auf imprägnierter Lattung.  Es wird eine dampfdiffusionsfähige Unterspannbahn eingebaut.  Verwahrungen und Rinnen sowie Fallrohre aus verzinktem Blech. Wärmeisolierung nach EnEV.

Fenster(6a)
Kunststofffenster  stahlverstärkt außen/ innen weiß bzw. -türen mit Wärmeschutzverglasung mit einem k-Wert von 1,1. Hersteller Trocal oder gleichwertig  Unterlichter sofern Absturzgefahr besteht werden in VSG feststehend ausgebildet.  Im Keller Kellerfenster als  Fertigblockrahmenfenster aus Stahl mit Einfachverglasung. Ausführung nach EnEV. Je Fensteranlage 1 Dreh/Kipp Flügel ( nur Glas nicht Gitter). 

Haustür(6b)
Haustür mit Profilzylinder in Kunststoff gemäss Bemusterung.

Fensterbänke (6c)
Innen :Carrara Marmor /Außen: Alu weiß 

Rollläden (6d)
Rechteckige Fenster in den Schlafräumen im OG erhalten Fertigrollladenelemente in grau mit Gurtwicklern.



Innentüren(7)
Blätter Röhrenspan Weiß Lack foliert und Zargen, Leichtmetalldrückergarnituren und Rosetten Hersteller Hoppe oder gleichwertig im EG und OG

Sanitär(8a)
Gäste WC
1.Waschtisch (45x30 cm) mit Einhebelarmaturen ( Kaltwasser)

2.Wandhängendes WC mit Unterputzspülkasten

3.WC-Sitz mit Deckel

Bad

1.Stahlwanne (ca. 160 x 65 cm ) mit verchromter Einhebelmischbatterie auf  Putz

2.Schlauch und Brausekopf für die Wanne

3.Waschtisch mit Einhebelmischbatterie

4.Wandhängendes WC mit Unterputzspülkasten

5.WC-Sitz mit Deckel

6.Stahl-Duschwanne (ca. 80x80 cm) verchromter Einhebelmischbatterie auf Putz

7.Schlauch und Brausekopf für die Dusche


Alle Sanitärobjekte von Ideal-Standart oder gleichwertig, alle Armaturen von Grohe oder 

gleichwertig, alles in Standartfarbe Weiß.

Küche




Kalt- und Warmwasseranschluss sowie ein 50 mm Abfluss

Keller




Kaltwasseranschluss für eine Waschmaschine sowie






Abflussmöglichkeit

Entwässerung



HT-Rohre mit Entlüftung über das Dach oder Außenwand.






Die Entwässerung erfolgt unterhalb der Kellerdecke.

Zuleitungen



Wasserleitungen ( Kaltwasser und Warmwasser aus






Kupferrohr oder Kunststoffrohr)

Heizung/Warmwasser(8b)
Heizung
gasgefeuerte Kombitherme, Fabrikat Wolf oder gleichwertig mit Außenthermostatsteuerung.  KW-Leistung nach Erfordernis der Wärmebedarfsberechnung im Bad oder der Küche

Heizkörper

Flachheizkörper aus Stahl mit Thermostatventilen Ein Bad bekommt einen 

Handtuchwärmekörper

Warmwasser

über die Kombitherme

Elektrik ( 9)
Die Installation erfolgt nach den Richtlinien der VDE.  Zur Ausführung kommt ein Großflächenprogramm in der Farbe Standardweiß.

Diele



1 Deckenbrennstelle in Wechselschaltung

2 Lichtschalter für die Wechselschaltung

1 Gong mit Klingelknopf neben der Haustür ( außen

1 Einfachsteckdose unter einem Lichtschalter

WC



1 Deckenbrennstelle in Ausschaltung (vom der Diele aus)

1 Einzelsteckdose in der Nähe des Waschtisches

Küche



1 Deckenbrennstelle in Ausschaltung im Raum

2 Doppelsteckdosen

1 Einzeldose Dunstabzug

1 Einzelsteckdose Kühlschrank

1 Einzelsteckdose Spülmaschine

1 Herdanschlussdose

1 Einzelsteckdose

Essen



1 Deckenbrennstelle in Ausschaltung

1 Doppelsteckdose

1Telefonanschlussdose mit Leerrohr und Zugdraht zum Keller

Wohnzimmer


1 Deckenbrennstelle in Ausschaltung

3 Doppelsteckdosen

1 TV Anschlussleerdose mit Leerrohr und Zugdraht zum Keller

Jedes Kinder- Gäste- Eltern- oder Arbeitszimmer erhält





1 Deckenbrennstelle mit Ausschaltung





1 Einzelsteckdose unter dem Lichtschalter





2 Doppelsteckdosen





1 Leerdose für TV Anschluss mit Leerrohr und Zugdraht





1 Telefonanschlußleerdose mit Leerrohr und Zugdraht

Bad



1 Deckenbrennstelle in Ausschaltung





2 Einzelsteckdosen

Flur 1.OG


1 Deckenbrennstelle mit Ausschaltung





1 Einzelsteckdose

Treppe (KG-EG/EG-OG)Wandbrennstelle in Wechselschaltung (2 Schalter je Geschoss)

Keller



1 Deckenbrennstelle in Aufputzausschaltung je Raum





1 Aufputzschukosteckdose je Raum 





1 Aufputzschukosteckdose Waschmaschine





1 Aufputzschukosteckdose Wäschetrockner





1 Hausanschluss und der Zähler mit Unterverteilung

Haustür



1 Außenbrennstelle von Innen geschaltet





Fliesen(10)              Bodenfliesen          Gäste-WC, Küche und Bad erhalten Bodenfliesen im 

Dünnbett parallel zur längsten Wand verlegt. Materialpreis bis € 20,- je m² Listenpreis bei einem Fachhändler incl. MwSt.  Die Normgröße ist 25x25 cm.  Bei Abweichungen können Mehraufwand entstehen.  Die Fugen werden Grau ausgefugt.  Der Rand wird dauerelastisch versiegelt.

      Wandfliesen            Der Küchenspiegel entsteht in einer Breite von

60 cm.  Maximal 2,5m².  Das Normmaß beträgt 

10 x 10 cm.  Verfugung in weiß.  Materialpreis 

wie vor.

Bad und Gäste-WC werden wie vor nur mit dem 

Normmaß 20x25 cm deckenhoch gefliest.  Materialpreis wie vor.

Estrich (11)
EG und DG erhalten einen schwimmenden Estrich auf Zementbasis mit Fugenrandstreifen. Das Kellergeschoss erhält einen Verbundestrich.

Außenanlagen(12)
Garten (12d)
Die späteren Rasenflächen werden gemäß dem geplanten Geländeverlauf mit vorhandenem Mutterboden angedeckt und grob abgezogen.

Die Terrasse ( 2x 3 Meter) ein Stellplatz (2,50 x5 Meter) und die Zuwegung(1x10 Meter )werden aus Schotter hergestellt

Schlosserarbeiten(13) Treppenhaushandläufe aus Stahl und grundiert


Planungsleistungen
Die Architektenpläne, die Statik sowie die EnEV sind im Preis enthalten


Hausanschlüsse
Die Hausanschlüsse für Gas, Wasser, Strom, Telefon und Kanal sind Im Hauspreis enthalten 

Vor der Übergabe des Hauses wird eine Grobreinigung der Fußböden, Fenster und Bäder durchgeführt.

Weitere Vereinbarungen

Alle in den Unterlagen / Vertragsplänen genannten Maß- und qm-Angaben sind Circa- Werte.  Geringfügige Abweichungen, Mehr- oder Minderflächen sind möglich.  Sie verändern den vertraglich vereinbarten Preis nicht.

 Gewährleistungsausschluss:


· Verfüllung Arbeitsraum : trotz sorgfältiger Verdichtung der Arbeitsräume kann es in diesem Bereich zu Setzungen kommen. 

· Silikonfugen: In der Küche, im Bad und im WC kann die Silikonfuge, die den 

Boden- Wandanschluss versiegelt, reißen, da sich der Estrich nach einiger Zeit setzen kann.

· Eigenleistungen : Für Eigenleistungen und die Gewerke die durch Eigenleistung Schaden nehmen können übernimmt der Verkäufer keine Gewährleistung  


· Fristgerechte Fertigstellung: Diese kann durch folgende Umstände verhindert werden:

Streik / schlecht Wetter / höhere Gewalt /  Zahlungsverzug

Der Erwerber kann Sonderwünsche beim Verkäufer in Auftrag geben. Hierbei können Verzögerungen auftreten. Wenn der Erwerber beim Aussuchen von z. B. Fliesen oder Sanitär mitwirkt,  so hat er darauf zu achten, das Lagerware ausgesucht wird. Müssen die ausgesuchten Artikel vom Händler bestellt werden, so kann sich die fristgerechte Fertigstellung ebenfalls verzögern.  

